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ZÜRICH 1879. 3. April.
HtliHillllllimi!l)M^IIHIlil

-^^ö s in s erat e ^^_^^^mrjij^ Reisewellen,

^(ttlVrrttl* im »Iîc6cffP«r*«" f1"0 M ber groffen üerbrettmtg bes Ölartea doit nm fo fttrjererrt ©rfolg, ala biefelben fe eine ganje podje anfliegen nnb beadjtet roerben-3)U|(tmX Sinferatanftrage fmb etnwfenben an bte «Ämtoncen-fafpebitton non @retC §tü^ti & fo., iMarktgaffe 14 Bürtrb. frets pro 3Wf« 30 beUHDieberbolnngenrotrb fltoüet gtaBatt beroilttgl. jtusfiunft n6et ade tn biefem Anzeiger erfibemenben Annoncen rotrb unentfleftltaj ertbetlt.

J.BrandtaG.W.v.Nawrocki
Civil-Jjigeiiienre

» E R L 1 N >N ^'pziger-SH'A^-

[504J

3tetfefteUe offen
in einem (SnfiroSs9K»flttfatlitt=®e[c^öfte, beutidie
nnb lions, idjiueiî. Oinr eine bewahrte,
titditiin' 'J3(tf(nliateit roirb beriicfjidjtigt unb
mürbe bei guten 9iefultaten intere'flrt. [314
3151 (»tene=<$efud>.

tiiue geroanbte £od|tev, in ^öevnev Ivacbt, ans
adjtbarem ,~>au(e, beutjd) u. fran}5|Ud) jpvedjenb,
iuajt eine ©leite atä 3aalfellncrin ober on1«

Surfet in einem ©oifon etablijjcmertt. Hie-
ierenjen flehen 311 SMenften.

Hettnerftcllc <$5efue*>
(S'tn fcïir anftänbiger, folibcr unb mit

ben beften ,'iîcitgmfîcil Derfeïjencr f£etfoer,
bei audj in bcr .yeber geroanbt ift, fud}t in einem
v?teftaurant ober -Ç»otcI per 1.. tffiai ober
früljer eine ©tetle. 1316

©n junger 'iiliäbriger ïlîann futf-t unter febr
befdjeibenen îtnfpriidjen eine «Steïïe nl3 [317

3tetfcn&er.
(«teile: (^efneft.

©in Jüngling oon ungeialjr 20 %Cà)Ktn, ber
feine Ve^vjeit in einem iöant'Ijaufe ber franjüf.
isdjroeis gemadjt Ijat unb gute 3eiI9n'lfe &eM&1/
löünfdjt fidj in einem .fiaufe ähnüdjev ober
anberer Slrt unter befdjeibenen ''Infprüdjcn ju
plactren. [318

M. WOLF
IN STUBENBACH

Böhmerwflld.
erzeugt 1 il s ¦< s |Hi il (I < und /. apt'l'nfür Brauereien und Branntweinbrennereien
zu sehr billigen Preisen, ebenso Zünd-Drähte« rund, Q eckig für Zündwaaren-
fabriken. Rnleauxdrähte und
JAlousieitbretter jeder Art.
t» eigenbretter und dluitnrre-deeken. [c52:i]

Vulknnittirte
Kautschuk-

und elastische Stempel
sowie Signaturen in allen Grössen
51 7J liefert die Fabrik von

<j. Maurer & E. Holthaus,
Berlin S., Ritterstr 10.

Wiederverkäufern günstige Bedingungen
Illustr. Preis-Courante gratis und franco.

[494] Der Üoctor-Titel
(von verschiedenen Universitäten) wird
discret und reell vermittelt. Adresse
W. Ball, London, S. E. IG. Dencetts

Qrove, Dennets Koad, Peckham.

ZURICH ZURICH

KRONENHALLE
fi Bestaunm

läijficli llittaijesseu ^itnscfieu \\\~î utrir
à Fr. 1. 50.

Aliendessen zwischen 5V10 Uhr
à Fr. 1. 50.

<$uj)ye, 2 fleisch mil §emüse und Ressert

Mittag- und Abendessen
zu jedem beliebigen höheren Preis

sofort servirt

421 n]

Speisekarte mit halben Portionen
Den ganzen Tag gute Bouillons à 25 Cts. mit Brod

Café, Thee oder Chocolat mit Brod 50 Cts.
» v v compl. 80

Tit. Geschäftsleute, Tonhalleconcert-
und Theaterbesuch ende mache ich ganz besonders
auf obige Einrichtung aufmerksam.

Anton Drehen Wiener Märzenbier
(Erster Preis an der Pariser -Weltausstellung)

(Erlanger «nb JHlfener ßuxt
SÄ* Die fortwährende Frequenz meines Etablissements

gestattet mir in Küche und Keller nur Gutes zu liefern und
werde ich stetsfort bemüht sein, den alten guten Ruf derselben
aufrecht zu erhalten.

Sich ferner angelegentlichst empfehlend

E. BOSSHARD.

Jon. Samuel Stengel
Fabrik musikalischer Instrumente

Bayreuth in Bayern.
5031 Inhaber mehrerer Preis-Medaillen.

(Aeltestes Geschäft Deutschlands.)
empfiehlt sich in Holz-Blase-Instrumenten bestens.

pleine jUtsfprüdje großer Jänner.

@ott Ijat bie 9Belt auë 9c i d) t ê gemadjt, aber ber

9îtt|ili§mu3 madjt ftd) 31 i dj t ë auë m i v.

Saifer Sïleçanber.

@n pauoreê SBoIt, biefe Seutfdjen, nidjt eine einige 2Jt i 1 1 i a r b e

tm Sacf.

Surft 5Bi§marrï.

3Bo £>ol* geljadt roirb, fallen Späne idj geh' nadj
21 f g lj a u i ft a n.

Seo XIII.

3fdj bin ein eben foldj' guter CS 6 r i ft, roie ber Stuff e, benn

idj glaube an ein ^ e n f e 1 1 § beê SBaltan.

©raf Slnbrafft).

SBenn audj nidjt gehängt roirb, bleibt mir bodj immer
etroaê hängen.

<Stàitberatt| greuler.

*

2Böre idj im fdjroei-erifdjen Dcationalrath geroefen, idj hätte

ftatt für Sßiebereinfühnmg bcr £ o b e ë ft r a f e für baê @ n a b e n=
b r o t geftimmt, -u Rauben beê ©tânberatheë.

SPafiajtante.

SBaë Seben ift eine ïretmûhte in roeldjer nur & a f f e r n
arbeiten.

îBeacoitSftclb.

JUtfTô'fttttfl
bcr Stufgabe in lejster Stummer:

3ln 3cile 1. Ibfdjt man 2 unb 4; in 3"lc 2. aber 2 unb 3

unb in 3eile 3. bann 3 nnb 4; ober:

Sfifdj jroei 9Jcaï einê

llnb jroei ïftat jroci
©o ift gelöst
SDie §ererei.

3. /^ps-i«.

MIi»li»Ii"Ii!àIM!

5â

sortît l» îm Meöekspatter" stnd bet der großen Verbreitung des Mattes von NM so stcherem Erfoig, ats diesetben se eine ganze Woche anstiegen und beachtet werden^llskrUlir Tnserataufträge stnd einwsenden an die Annonccn-K»pevition von Grell Küßki â Ko>> Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeit« 3» Zip.; bei Wiederholungenwird großer Rabatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wwd unentgetttich ertheilt.

^ l!ivjl ,1nlivnieui><!
-vc tl t. I t> ^ -> ^/n^.g^.zi,.^-

sS04s

Reisestelle offen
in einem EnqroS-Manusakiur-Gcjchästc, deutsche
nnd sranz. Lchweiî. Nitr eine bewcilirte,
tüctiti-ie Persönlichkeit wird berncksichligt und

Stelle-Gesuch.
achtbarem Hause, deutsch u. sranzösisch sprechend.
juchl cine Sielli als Taalkellncri» odcr an's
Buffet in eincm Saison- Etablissement. Re-

Kellnerstclle - Gesuch
Ein schr a»stci»dic>cr, solider und mil

Restaurant oder Hotel per Mai oder
früher eine Stelle. sSlS

Reisender.
Stelle-Gesuch.

lî vol?
er-anxt I? «»««puixie unâ ^itnt'v»

Itriillt»», ruini. s^eciiix kür êillnàso.rsn-
kabriken. IlnleoulÄriiktS uncl
^nloiisieildrvtter Zeclsr ^rt.
t> « ijxendretter unâ <-tuit«rre»
«trotten. scä2:>>

nn-, eIa8ti8Llie 8tempkl
so vio 8îg>1AtUl'KI1 !i> gNen «Zrössen
bl?1 iiskert llio ?»briii von

<?. Mnier ^ Naltiiaus,
Ssrà S., «itterstr 10.

^ViellerverkSukern xiinstixa Neclinxunxen
liiustr. ?rel» - Lourittits xr»tis unci kncnco.

> " > t)«!- Dttotai -Iitkl
<von vsrseiiiecisnen Nnivsrsitiitsn) «ircl
ckiscrct uncl rseli vermittelt. Xciresse
XV. Ls.II, I,or«Ioil, 8. H. Ili. venoetts

grvve, vsnnets Uo»à, I>eokn»m.

X»»«lK»»lll
ks KZàM

Tät/ie!l âiiilltje88eil zwigeilell mm
à t?r. 1. 50.

^MoM ^i8odoll IInI'
à t?r. 1. 50.

Mag- unc! /^bsnllk886n
2U ^sâerri dslisbiKsri Irötisi'sn prsis

sokort ssrvirt

42lllZ

8xei8eliîirte mit tialbeii kortiouvii
Den Kâeii Ia.K Kilte Koui1l0il8 à 25 lì mit kroà

<üg,ts, ?inzs oàsr <ülloec>Ig.t mit Lroà 50 <I?t8.

» 7, ^ oompl.... 80

(Lrsì.sr ?rsis Äir clsr ?Arissi> -Ws1i>Ä^ssbsUun.Z)

Erlanger und Pilsener Giere
mê' Ois kortwäkrvneis frequon? msinss Na.biissornents

Asstltttot mir in Küelie uncl Keller nur Kute-8 ÜU lisksrn unà
vvsràiz iob stötskort bsmünt soin, àsn sltso ßoteo rìaf àsrsslbsn
aukrsebt ?.u erlisltsn.

Lioli ksrnsr anAelkAsutliobst ompksblsucl

Wadrill musikaliLàei' Instrumslite
Là^/reutk iir Lg.^srn.

bosz inltltber mebrsrsr 1?reÌ8-I>lsàaiIIsn.
(Xeltsetes lZescbäkt Osutsoklanàs.)

cmpkoklt sieb in Hol2-LI»sv-lQstrui»vi»tell bestens.

Kleine Aussprüche großer Männer.

Gott hat die Welt aus Nichts gemacht, aber der

Nihilismus macht sich Nichts aus m i r.

Kaiser Alexander.

Ein pauvres Volk, diese Deutschen, nicht eine einzige Milliarde
im Sack.

Fürst Bismarck.

Wo Holz gehackt wird, fallen Späne ich geh' nach

Afghanistan.
Leo XIII.

Ich bin ein eben solch' guter Christ, wie der Russe, denu

ich glaube au ein Jenseits des Balkan.

Gras Andrassy.

Wenn auch nicht gehängt wird, bleibt mir doch immer
etwas hängen.

Ständerath Freuler.

Wäre ich iin schweizerischen Nationalrath gewesen, ich hätte
statt für Wiedereinführung der T o d e s st r a f e für das Gnadenbrot

gestimmt, zu Handen des Ständerathes.

Passanante.

Tas Leben ist eine Tretmühle in welcher nur Kafsern
arbeiten.

Beaconsfield.

Aussösung
der Aufgabe in letzter Nummer:

In Zeile 1. löscht man 2 uud 4; iu Zeile 2. aber 2 und 3

und in Zeile 3. dann 3 und 4; oder:

Lösch zwei Mal eins

Und zwei Mal zwei

So ist gelöst
Die Hexerei.
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